
 

 

 

Blühstreifen für  
Bestäuber und andere 
Nützlinge 

Anlage, Pflege, ökologischer Nutzen 

  

17.018 

 

Datum 

Dienstag, 4. Juli 2017 

Ort 

Inforama Rütti 
Internatsgebäude, Kursraum 002 
Rütti 5, CH-3052 Zollikofen BE 
+41 (0)31 636 41 00 

Adressaten 

Beratungs- und Lehrkräfte aus den Bereichen Pflan-
zenbau, Ökologie, Biolandbau, Personen aus der For-
schung, kantonalen Fachstellen und privaten Umwelt- 
bzw. Ökobüros, weitere Interessierte 

Kursleitung 

Johanna Schoop, AGRIDEA 

Kontext 

Blühstreifen wurden vor ihrer Einführung als Biodiversitätsförderflächen im 2014 kontrovers diskutiert. 
Zwei verschiedene Blühstreifenmischungen für Bestäuber und drei Mischungen für Nützlinge sind für 2017 
provisorisch bewilligt. 

Inhalt 

Im Kurs werden neue Forschungsergebnisse präsentiert. Wir gehen gemeinsam der Frage nach, was es 
neben den Blühstreifen braucht, um Bestäuber und Nützlinge wirkungsvoll zu fördern. Dazu besuchen wir 
Versuchsflächen und diskutieren mit Landwirtinnen und Landwirten, welche bereits Blühstreifen bewirt-
schaften, den ökologischen Nutzen und die Bewirtschaftung. Worauf ist bei der Anlage und Pflege von 
Blühstreifen zu achten? Wo liegen die Herausforderungen? 
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Ziele 

Die Teilnehmenden 

 erhalten einen Überblick über die neuesten Forschungsergebnisse 

 lernen den ökologischen Nutzen von Blühstreifen kennen und erfahren, was es sonst noch braucht, um 
Bestäuber und Nützlinge wirkungsvoll zu fördern 

 besichtigen Blüh- und Nützlingsstreifen 

 diskutieren Herausforderungen bei der Bewirtschaftung von Blüh- und Nützlingsstreifen 

Methoden 

Fachinputs, Feldbegehung, Erfahrungsaustausch 

Bemerkungen 

Der Kurs ist zweisprachig Deutsch/Französisch 

Am Nachmittag besichtigen wir Blühstreifen. Bitte entsprechende Kleidung und Schuhe mitbringen 
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detailliertes Programm 
 

Dienstag, 4. Juli 2017 

09.00 Eintreffen, Kaffee und Gipfeli  

09.15 Begrüssung, Programm, Ziele Johanna Schoop 
AGRIDEA 
johanna.schoop@agridea.ch 

09.25 Funktionelle Biodiversität zum Nutzen von Landwirt 
und Natur 

Lukas Pfiffner 
FIBL 
lukas.pfiffner@fibl.org 

09.55 Blühstreifen für Bestäuber und andere Nützlinge 

 Ausgewählte Versuchsergebnisse und laufende Versuche 

Hans Ramseier 
HAFL 
hans.ramseier@bfh.ch 

10.15 Artenreiche Blühstreifen und Buntbrachen reduzieren 
den Schädlingsbefall 

Katja Jacot 
Agroscope 
katja.jacot@agroscope.admin.ch  

10.45 Kaffeepause  

11.00 Bedeutung von Buntbrachen und Hecken für die Be-
stäubung und Schädlingskontrolle von Raps 

Louis Sutter 
Agroscope 
louis.sutter@agroscope.admin.ch 

11.15 Erfahrungen aus der Praxis 

Bienenfreundliche Landwirtschaft:  
So geht das im Kanton AG 
 
Ein Imker und ein Landwirt erzählen  

 Gründe für die Ansaat, Beobachtungen, Herausforderun-
gen, Konkurrenz zu anderen BFF im Ackerbau  

 Diskussion 

 
Bea Vonlanthen 
Agrofutura 
vonlanthen@agrofutura.ch 

Ruedi Ritter 
Amt für Landwirtschaft und  
Natur, BE 
rudolf.ritter@vol.be.ch  

Stefan Luder 
Landwirt 
stefan-luder@bluewin.ch  

12.15 Mittagessen  

13.30 Versuche zu Blühstreifen auf dem HAFL  
Versuchsgelände  

Hans Ramseier 
HAFL 
hans.ramseier@bfh.ch 

14.45 Abfahrt Besichtigung Blühstreifen Alle 

 Besichtigung Blühstreifen und Diskussion 

 Bewirtschaftung, Einbettung in die Fruchtfolge, Heraus-
forderungen 

 

16.00 Rückfahrt nach Oberzollikofen  

16.30 Ende der Tagung  

 

Während den Referaten besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen   

mailto:hans.ramseier@bfh.ch
mailto:katja.jacot@agroscope.admin.ch
mailto:louis.sutter@agroscope.admin.ch
mailto:vonlanthen@agrofutura.ch
mailto:rudolf.ritter@vol.be.ch
mailto:stefan-luder@bluewin.ch
mailto:hans.ramseier@bfh.ch
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praktische Informationen 
 

Anmeldung 

17.018 

Informationen 

+41 (0)21 619 44 06 oder cours@agridea.ch 

Anmeldefrist 

Montag, 19. Juni 2017 

Informationen zum Inhalt 

Johanna.schoop@agridea.ch 

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der AGRIDEA. 
Sie finden diese unter http://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen. 

Kurspauschale 

Kantonale Beratungs- und Lehrkräfte, Mitarbeitende von  
AGRIDEA-Mitgliederorganisationen und BLW, Mitarbeitende aus Forschungs- und 
Bildungsstätten 

 
CHF 240.– /Tag 

Landwirte- und Landwirtinnen CHF 240.– /Tag 

Übrige Teilnehmende CHF 360.– /Tag 

Inbegriffen in dieser Kurspauschale sind die Tagesspesen von CHF 60.–  
(wie Mittagessen, Kaffee, Kursraum, Mineral) 

Die Rechnung für die Kurspauschale erhalten Sie nach dem Kurs. 

Abmeldung ohne Kostenfolge ist möglich bis eine Woche vor Kursbeginn. Für Abmeldungen, die später 
erfolgen, wird eine Gebühr von CHF 100. – für entstandene Unkosten in Rechnung gestellt. Vorbehalten 
bleibt die zusätzliche Rechnungsstellung für darüber hinausgehende Kosten, die z.B. durch bereits er-
folgte Reservationen (Restaurant und Hotel; es gelten deren Allgemeinen Geschäftsbedingungen) ent-
standen sind. Ohne Abmeldung, oder bei einer partiellen Teilnahme, wird die ganze Kurspauschale in 
Rechnung gestellt. 

  

https://agridea.abacuscity.ch/de/A~3004/0~0~Shop/Bl%C3%BChstreifen-f%C3%BCr-Best%C3%A4uber-und-andere-N%C3%BC-Zollikofen-BE-04.07.2017#trainingForm
mailto:cours@agridea.ch
http://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen
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Anreiseplan 

 

So erreichen Sie uns: 
Per Auto: In 5 Minuten ab Autobahnausfahrten Schönbühl, Wankdorf oder Neufeld. 

Öffentlicher Verkehr: 
Im Viertelstundentakt mit der RBS ab dem Bahnhof Bern nach Worblaufen oder Unterzollikofen.  
Ab Station 10-15 Minuten zu Fuss bis ans INFORAMA Rütti. 

 


